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amtliche bekanntmachungen

Wo finde ich Infos zur Corona-Krise?

 
Für mehr 
Corona-Infos 
QR-Code mit 
dem Handy 
scannen.

Tagesaktuelle Infos, Verordnungen und All-
gemeinverfügungen werden auf der Web-
seite www.badherrenalb.de/de/aktuel-
les/corona/ und auf www.facebook.com/
stadtbadherrenalb veröffentlicht.

Das Landratsamt Calw veröffentlicht Co-
rona-Infos auf der Webseite www.kreis-
calw.de/service-Verwaltung/service/
Informationen-zum-Coronavirus/ und 
das Land Baden-Württemberg auf der Web-
seite www.baden-wuerttemberg.de/de/
service/aktuelle-infos-zu-corona/.

Impftermine können online auf der Webseite www.impf-
terminservice.de und telefonisch unter der Nummer 
116117 gebucht werden. Bitte beachten Sie, dass Impfter-
mine nur an berechtigte Personen vergeben werden. Welche 
Personengruppen aktuell berechtigt sind, erfahren Sie auf 
der Webseite www.116117.de.

Die Rufnummer 116117 ist außerdem die Nummer des ärzt-
lichen bereitschaftsdienstes. Das Gesundheitsamt des 
landkreises Calw erreichen Sie telefonisch mo. bis Do. von 
8 Uhr bis 16 Uhr und Fr. von 8 Uhr bis 13 Uhr unter der 
Rufnummer 07051 160-160.

Wir empfehlen Ihnen, sich die links als lesezeichen zu set-
zen und die Telefonnummern abzuspeichern, um schnell 
darauf zugreifen zu können. 

Jetzt täglich:  
Corona-Tests im Kurhaus
mo. 18:15 – 20:00 Uhr
Di., mi., Fr. 10:00 – 16:00 Uhr
Do. 15:00 – 19:00 Uhr
sa. + so. 10:00 – 13:00 Uhr

Die Tafeln

Tafel bad Herrenalb sucht Unterstützung
Die Tafel Bad Herrenalb bietet 
Menschen mit geringem Ein-
kommen an zwei Öffnungsta-
gen in der Woche gespendete 
Lebensmittel zum Kauf an. 
Jeden Dienstag werden in der 
Zeit von 9 -11 Uhr die gespen-
deten Lebensmittel aussortiert 
und für den späteren Verkauf 
am Mittag einsortiert. Dafür 
benötigt die Tafel helfende 
Hände und ehrenamtliche Un-
terstützung. Jede(r) Mitarbeite-
rIn, die sich körperlich fit fühlt, 

ist im Team herzlich willkommen. Melden Sie sich einfach an ei-
nem Dienstag zwischen 11-12 Uhr in der Tafel Bad Herrenalb, Im 
Kloster 11, oder telefonisch unter 07083 922482 und besprechen 
Sie Ihr Engagement. Weitere Infos unter: www.diakonie-laka.de

Trinkbrunnen sprudeln wieder

Die Trinkbrunnen im Kurpark und auf dem rathausplatz, 
die wegen Corona aber auch wegen Frostgefahr über 
die Wintermonate pausieren mussten, sprudeln über die 
sommermonate wieder.
Dies ist ein kostenloser service der stadtwerke bad Her-
renalb GmbH für sie.

 
Trinkbrunnen in der Vorbereitung  

Foto: Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH

altersjubilare

bad Herrenalb

02.07. 80 Jahre Ingeborg Kolb
02.07. 80 Jahre Irene Margarete Löhr
03.07. 85 Jahre Hermann Waidner
06.07. 80 Jahre Annette Wildemann
06.07. 70 Jahre Karin Füssel
07.07. 70 Jahre Rüdiger Hermann Pfeiffer
07.07. 70 Jahre Michael Karl Verständig
08.07. 90 Jahre Ingrid Schneider
09.07. 70 Jahre Winfried Wilhelm Böttcher
11.07. 80 Jahre Wolfgang Julius Pickel
11.07. 75 Jahre Bernd Schweitzer
14.07. 75 Jahre Ihsan Toktamis
14.07. 70 Jahre Annerose Walther
18.07. 85 Jahre Horst Trenkle
21.07. 95 Jahre Elisabeth Alberti
23.07. 80 Jahre Eberhard Albert Pfeiffer
27.07. 80 Jahre Peter Michel
28.07. 70 Jahre Margarete Anna Henriette Pfeiffer
29.07. 70 Jahre Ulrich Haspel
31.07. 75 Jahre Georgette Schroetter
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bernbach

06.07. 70 Jahre Beate Gertrud Christiane Wilcke
07.07. 70 Jahre Manfred Schneider
09.07. 70 Jahre Danielle Lutzi
14.07. 80 Jahre Hildegard Faas
28.07. 85 Jahre Gerda Maria Katharina Jäger

Neusatz

29.07. 70 Jahre Veronika Feger

Ehejubilare

rotensol
09.07. Herr Rudolf Fritz Szilinski und Frau Marliese Szilinski 

geb. Schaible
50 Jahre verheiratet

Nachrichten und Informationen

Wir öffnen wieder!

Endlich wieder siebentäler Therme 
Ab dem 12. Juli 2021 kann bei uns wieder geschwommen und 
sauniert werden.

 
Wir freuen uns auf Sie! Foto: Siebentäler Therme / S.Schmidt

SaunaBereich und Anwendungen dürfen eingeschränkt und 
unter Einhaltung der Hygienevorschriften (Mund-Nasen-Bede-
ckung) genutzt werden.
Weitere Informationen zu einem sicheren und unbeschwerten Auf-
enthalt bei uns finden Sie im Info-Point vor unserer Siebentäler Ther-
me, aber auch auf unserer Webseite: www.siebentaelertherme.de 
Bei Fragen können Sie sich gerne per E-Mail an siebentaelertherme@
stw-badherrenalb.de an uns wenden.
Über Änderungen zur derzeitigen Situation halten wir Sie über 
unsere Homepage auf dem Laufenden.
Oder besucht uns auf unserer Facebook-Seite: www.facebook.
com/Mineraltherme
Wir freuen uns auf Sie!  Ihr Team der Siebentäler Therme

Öffnungszeiten
Unsere Öffnungszeiten ab dem 12. Juli 2021:
mineraltherme 30° C / 35° C
Montag - Donnerstag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt & saunabereich (eingeschränkt)
Montag geschlossen
Dienstag – Donnerstag 13:00 – 19:00 Uhr
Freitag 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag – Sonntag 09:00 – 22:00 Uhr

Kommunale Jugendarbeit

Jugendreferentin Virginia Klumpp
Tel. 5006581, E-Mail vk.jugendreferentin@gmail.com
Jugendtreff
Im Kloster 10 (ehem. Grundschule)
Dienstag für 7- bis 11-Jährige von 14 bis 16 Uhr (Ansprechperson 
Virginia Klumpp)
Freitag ab 7 Jahren von 15 bis 18 Uhr (Ansprechperson Simone 
Wacker, Tel. 51945)
Wichtiger HInweis: Aufgrund der Corona-Pandemie ist der Ju-
gendraum nicht automatisch zu den genannten Zeiten geöffnet. 
Bitte die Öffnungszeiten telefonisch bei Frau Klumpp oder Frau 
Wacker nachfragen.

Das Kinderferienprogramm 2021 ist da!

 
Das Kinderferienprogramm 2021 ist da!

Abwechslungsreiche 
und spannende Betreu-
ungsangebote wie Spei-
seies selber herstellen, 
Spiel und Spaß bei der 
Feuerwehr, ein Insek-
tenhotel bauen und vie-
le mehr gibt es auch in 
diesem Jahr im Herren-
alber Kinderferienpro-
gramm zu entdecken.

 
Für mehr Infos 
zum Kinderfe-
rienprogramm  
bitte QR-Code 
scannen.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, das ent-
sprechende Formular sowie alle Infos zu den 
vielfältigen Angeboten samt allen Terminen 
finden Sie auf www.badherrrenalb.de/ferien-
programm. 

Weitere Infos gibt es bei der Jugendreferen-
tin Virginia Klumpp telefonisch unter 0176  
73 86 30 33 oder per Mail an ferienprogramm@ 
badherrenalb.de.

Kindernachmittag in der remise findet wieder statt!
Mit rund sechs Kindern 
hat Jugendreferentin 
Virginia Klumpp die Re-
mise für den Kindernach-
mittag wieder geöffnet. 
Neben Ballspielen auf 
dem Dorfplatz und im 
Dorfbrunnen die Füße 
kühlen, wurden auch 
Stofftaschen künstlerisch 
mit Farbe verziert.
Die Nachfrage in und rund um die Remise ist da und nach langer 
Corona-Pause kann die Regelmäßigkeit (1x im Monat) wieder-
aufgenommen werden. Nächster Termin vor den Sommerferien: 
montag, 19. Juli von 15 bis 17 Uhr.
Ab 6 Jahre. Teilnahme nur mit Anmeldung möglich!
Anmeldung bei Jugendreferentin Virginia Klumpp / 
vk.jugendreferentin@gmail.com oder 0176 73863033
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Kräuterwanderung
Wilde Kräuter waren heute das Thema, bei einer kleinen Wan-
derung mit Wildkräuterpädagogin und schwarzwaldguide 
monika amann.

Pflanzen als Basis für unser 
aller Leben, da konnten alle 
mitreden. Bei den Obst-und 
Gemüsearten aus dem Super-
markt und dem Garten auch 
noch, doch dann wurde es 
schwierig. Löwenzahn, Spitz-
wegerich, aber dann wurde 
es sehr schwierig. Den Finger-
hut als giftige Pflanze kannten 
auch alle. Doch es gab so viel 
zu entdecken und zu schnup-

pern. Den Wiesenbrokkoli, das Duftpotpourri, Mädesüß mit ei-
nem Hauch von Mandel und Vanille, den Giersch und die Brenn-
nesseln und noch viel mehr.

Als Kräuterkostproben gab es 
Käse-Kräuterschnitten, Kräu-
terlimonade und zum Ab-
schluss die Eintrittskarte in 
das Reich der Wildkräuter als 
Schokogundermanntaler. Vor 
dem Riesenbärenklau nehmen 
sich künftig alle in acht und 
Unkraut gibt es auch nicht, nur 
Pflanzen am falschen Platz. Viel 
Info und Spaß - und vielleicht 
gibt es zu Hause künftig auch 
mehr wilde Kräuter.

Wir sagen Danke für den schönen Mittag und die tolle Führung. 
Freuen uns schon auf die nächste Wanderung.
Simone und die Kids vom Jugendraum

sonstige Informationen

Einsatz für den Frieden - Volksbund bittet um  
mithilfe bei der sammlung im Herbst
Der Volksbund sucht für seine jährlich stattfindende Haus- und 
Straßensammlung im Zeitraum vom 17. Oktober bis 21. Novem-
ber 2021 Sammlerinnen und Sammler. Mit der Teilnahme an der 
Sammlung ermöglichen die Ehrenamtlichen wie auch die Spen-
derInnen die Pflege der Kriegsgräber wie auch die Erinnerungs-
arbeit des Volksbunds und dessen Einsatz für Versöhnung und 
Verständigung.

 
Der Volksbund Nordbaden sucht 
Freiwillige für die Sammlungen 
im Herbst. Foto: Volksbund 
 Nordbaden, Volker Schütze

Der Volksbund sucht nicht nur 
Einzelpersonen, sondern auch 
Vereine oder andere Gruppen, 
die sich für den Volksbund ein-
setzen wollen. Den zeitlichen 
Umfang des Engagements bei 
der Sammlung legt jeder und 
jede für sich selbst fest. Selbst-
verständlich erhalten alle Eh-
renamtlichen Unterstützung 
bei ihrem Tun. 10 % des Samm-
lergebnisses dürfen behalten 
werden. In Absprache mit der 
Gemeinde kann auch ein an-
derer Termin bis Januar 2022 
für die Volksbundsammlung 
gewählt werden.
1919 wurde der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e. V. gegründet, um die 
deutschen Kriegstoten des Ersten Weltkriegs zu bergen und 
würdig zu bestatten. Dieser Aufgabe widmet sich der Volksbund 
auch heute noch. Inzwischen ist die Bildungs- und Jugendarbeit 

genauso wichtig. Der Volksbund engagiert sich unter dem Motto 
„Arbeit für den Frieden – Versöhnung über den Gräbern“ für Frie-
den und Völkerverständigung.
Der Volksbund erinnert aber auch anhand verschiedener Ange-
bote an die Folgen von Krieg und Gewalt, beispielsweise bei den 
verschiedenen Workcamps oder den Aktivitäten der Jugendbe-
gegnungsstätten.
Auch wenn der Volksbund seine gemeinnützige Arbeit im Auf-
trag der Bundesrepublik Deutschland ausübt, so finanziert er sich 
doch zum größten Teil über Spenden und Zuwendungen. Von da-
her bittet der Volksbund ganz herzlich um die Unterstützung bei 
der diesjährigen Haus- und Straßensammlung.
Interessierte wenden sich bitte an: 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V., Bezirksverband 
Nordbaden, 76133 Karlsruhe, Tel. 0721 23020,
E-Mail: bv-karlsruhe@volksbund.de

monika lustig aus bad Herrenalb ist mit ihrer Edition 
Converso Preisträgerin beim dritten Deutschen  
Verlagspreis 2021
Vergangene Woche gab Kulturstaatsministerin Monika Grütters 
die 66 Preisträger des dritten Deutschen Verlagspreises in Mün-
chen bekannt. Darunter die Edition Converso aus Bad Herrenalb.  
„Mit ihrem Gespür für Leserinnen und Leser und dem eigenen 
Kopf für Themen auch jenseits der ausgetretenen Pfade sorgen 
die kleinen, unabhängigen Verlage für eine einzigartige Vielfalt 
auf dem deutschen Buchmarkt“, erklärte Monika Grütters. Bei 
Ihrer Ansprache betonte sie „den echten Mut“ der Verlegerin-
nen und Verleger zum unternehmerischen Risiko. „Dieses En-
gagement für das Kulturgut Buch verdient unsere besondere 
Anerkennung...“ Von insgesamt 366 Verlagen wurden in drei 
Kategorien 66 Verlage geehrt. Entscheidende Kriterien für die 
Auswahl durch die unabhängige Fachjury waren – neben einem 
überzeugenden Verlagsprogramm – das kulturelle Engagement 
der Bewerberinnen und Bewerber, die Umsetzung innovativer 
Projekte oder eine außerordentlich hohe Qualität der verlege-
rischen Arbeit.

 
Preisgekrönt: Monika Lustig, Inhhaberin des Verlages Edition Con-
verso. Foto: Sabine Zoller

Verlegerin Monika Lustig gehört zu diesen Preisträgern. Sie  wid-
met sich mit ihren Büchern den mediterranen Sprachwelten. 
Der kleine Verlag mit Sitz in Bad Herrenalb wurde 2018 als Ein-
Frau-Unternehmen gegründet, um „die Vielfalt der Kulturen des 
Mittelmeerraums in erzählender Prosa, Lyrik und gehaltvollen 
Sachbüchern“ aufzuzeigen. Insbesondere in Coronazeiten kein 
leichtes Unterfangen. „Ich habe trotz fehlender Begegnungsstät-
ten wie Lesungen, Messen und geschlossenen Buchhandlungen 
meine Bücher in eine ungewisse Zukunft hinein produziert“, be-
richtet Lustig vor der Preisverleihung. Mit großem Engagement 
hat sie an ihrem Herbstprogramm gearbeitet, um mit bewun-
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dernswertem Mut zum Risiko Autoren Gehör zu verschaffen, „die 
sich thematisch und stilistisch vom Massengeschmack abheben.“ 
Und gerade deswegen zählt die Edition Converso 2021 zu den  
ausgewählten Preisträgern des Deutschen Verlagspreises, der 
die „wirtschaftliche Wettbewerbsfähigkeit kleiner, unabhängiger 
Verlage in Deutschland“ stärkt. 
Eine große Anerkennung für den unabhängigen Verlag, der sich 
trotz hoher Fixkosten und großer Unsicherheit in der Absatzpla-
nung im Buchgeschäft zu behaupten weiß. „Wir beschreiben kei-
ne Italiensehnsucht, sondern widmen uns mit lokal verankerten 
Autoren tatsächlichen Begebenheiten“, erklärt Monika Lustig, die 
sich in diesem Jahr bereits über diese zweite Anerkennung freut. 
Schon im Mai konnte sie den Kurt-Wolff-Förderpreis zur Förde-
rung einer vielfältigen Verlags- und Literaturszene in Leipzig ent-
gegennehmen, um sich auch weiterhin „den Zusammenhängen 
zwischen den Literaturen in Südeuropa, dem Balkan, Nordafrika 
und dem Nahen Osten zu widmen.“
Die Verlegerin, die ein sicheres Gespür für Themen ebenso wie 
einen großen Einsatz für ihre Autorinnen und Autoren zeigt, zog 
es in jungen Jahren als Sprachlehrerin, Buchautorin und Überset-
zerin nach Italien. „„Ich habe dort auf den drei großen Inseln Elba, 
Sardinien und Sizilien gelebt“, erklärt die Unternehmerin, die in 
Heidelberg ihr Staatsexamen in Philosophie und Germanistik ab-
solviert hat und sich heute dafür engagiert, dass das „Mittelmeer 
wieder ein Meer der Menschlichkeit“ werden soll.
Als Verlegerin kommuniziert sie in vier Sprachen und erklärt, dass 
nicht zwangsläufig Nationen, sondern „Sprachwelten Menschen 
und Gesellschaften abbilden.“ Ihre ästhetisch ansprechenden 
Bände mit Lesebändchen gibt es als Hardcover, die Reihe All-
tagshelden auch in Broschur. Das Besondere daran ist ein jeweils 
mediterranes Symbol, das auch auf dem Cover ihrer Programm-
vorschau für den Herbst 2021 erscheint. „Individuell und grafisch 
anspruchsvoll steht für die Heimat der Autoren ein Lebewesen 
aus dem Wasser“, so Lustig, die diese gestalterische Schöpfung 
nutzt, um hohe Wellen für ihre Bücher und das Mittelmeer zu 
schlagen.
Weitere Infos gibt es auf der Webseite www.edition-converso.com.

Einladung zur Vortragsreihe  
„leben mit sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
(BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Le-
ben mit Sehbehinderung“ in Form von Telefonvorträgen ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Be-
troffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten 
wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes leben trotz sehbehin-
derung möglich ist.
Nach dem erfolgreichen Start am 19. Mai 2021 folgt nun am
14. Juli 2021: Was bedeutet eine sehbehinderung oder blind-
heit für angehörige und Freunde?
referentin: Carolin mischke, sehbehindertenbeauftragte 
bsV Württemberg
Zeit: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Bitte wählen Sie sich ein unter Tel. 0711 97469968, nach der Ansa-
ge geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem Ton ihren 
Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am Telefon (rechts 
unten). Bei Einwahl nach 19 Uhr bitte nur die Rautetaste drücken.
Die Vortragsreihe wird im Herbst fortgesetzt.

ImPrEssUm 

Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 

Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und mitteilungen: Bürgermeister 
Klaus Hoffmann, 76332 Bad Her-
renalb, Rathausplatz 11, oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFormaTIoNEN

redaktionelles: Herr Siebje,  
Tel. 07083 5005-23, 
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de

Vertrieb (abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  

71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

anzeigenverkauf: gaggenau@
nussbaum-medien.de,  
Telefon: 07225 9747-0 

NoTDIENsTE
onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-Sprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetz-
lich Versicherte unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de.
Feuerwehr und rettungsdienst:  112
Ärztlicher bereitschaftsdienst:  116117
Kinderärztlicher bereitschaftsdienst:  01805 19292-160
augenärztlicher bereitschaftsdienst:  01805 19292-123
Pflegestützpunkt landkreis Calw:  07051 160329
Giftnotruf:  0761 19240

Tierärztlicher Notfalldienst 
Falls der Haustierarzt nicht erreichbar:  07231 1332966
UNA Tierrettungsdienst 24 Std.- Notruf: 0180-55 952 952 (14ct/min)

stadtwerke bad Herrenalb
Störungsnummer Strom  07083 9248444
Störungsnummer Wasser  07083 9248445

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer 0621 /  
38 000 807 vermittelt.

Notdienst der apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter 
01805-002963

Donnerstag, 08.07.2021:
Kur-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 9 25 70
Kurpromenade 31, 76332 Bad Herrenalb
Freitag, 09.07.2021:
St. Barbara-Apotheke Langensteinbach Tel.: 07202 - 71 22
Hauptstr. 29, 76307 Karlsbad (Langensteinbach)
samstag, 10.07.2021:
Vita-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 37 49 45
Zehntwiesenstr. 70, 76275 Ettlingen
sonntag, 11.07.2021:
Sonnen-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 3 54 96 80
Am Lindscharren 4, 76275 Ettlingen
montag, 12.07.2021:
Schwarzwald-Apotheke Reichenbach Tel.: 07243 - 6 17 89
Kronenstr. 3, 76337 Waldbronn (Reichenbach)
Dienstag, 13.07.2021:
Goethe-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 71 94 40
Schleinkofer Str. 2 A, 76275 Ettlingen
mittwoch, 14.07.2021:
Erbprinz-Apotheke Ettlingen Tel.: 07243 - 1 21 33
Mühlenstr. 27, 76275 Ettlingen
Donnerstag, 15.07.2021:
CentraVita-Apotheke Bad Herrenalb Tel.: 07083 - 92 48 50
Kurpromenade 1-3, 76332 Bad Herrenalb
Aus dem deutschen Festnetz kostenlos: 0800 0022 833
Vom Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/min)
Im Internet: www.aponet.de

Sekunden entScheiden

112Im NoTFall
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst
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aus dem Gemeinderat

38. öffentliche sitzung am 30.06.2021 im Kurhaus 
bad Herrenalb
Den Vorsitz der Sitzung hatte Bürgermeister Klaus Hoffmann, 
anwesend waren die Stadträte Anja Duss, Jörg Götz, Dietmar 
Hartmann, Rüdiger König, Klaus Lienen (auch Ortsvorsteher 
Bernbach), Dr. Gertraud Maier, Dorothea Müller, Stefan Nofer, 
Christian Romoser, Herrmann Ruff, Manfred Senk und Andreas 
Tockhorn sowie Ortsvorsteher Dietmar Bathelt (Neusatz) und der 
stellvertretende Ortsvorsteher Dr. Wolfhart König (Rotensol).

Weiterentwicklung Therme - beschlussvorlage Nr. 095/2021
Stadtrat Christian Romoser erklärt sich als Angehöriger eines Mit-
arbeiters der Therme für befangen und nimmt im Zuschauerraum 
Platz.
Auf Antrag von Stadtrat König wird eine namentliche Abstim-
mung durchgeführt.
beschluss:
1. Der Gemeinderat hat die erarbeitete Studie zur Weiterent-

wicklung der Siebentäler Therme zur Kenntnis genommen.
2. Der Gemeinderat empfiehlt mit sieben Ja-Stimmen und fünf 

Gegenstimmen, den aus dem Gemeinderat entsandten Mit-
gliedern des Aufsichtsrates der Stadtwerke Bad Herrenalb 
GmbH der geplanten Investition mit einem Gesamtvolumen 
von ca. 13,4 Mio. Euro in der noch einzuberufenden Sitzung 
des Aufsichtsrates zuzustimmen.

3. Der Gemeinderat hat mit sieben Ja-Stimmen und fünf Ge-
genstimmen beschlossen, die Stadtverwaltung zu beauftra-
gen, entsprechende Fördermittel in Zusammenarbeit mit der 
Stadtwerke GmbH zu beantragen.

Mit Ja gestimmt haben die Stadträte Anja Duss, Dietmar Hart-
mann, Klaus Lienen, Dr. Gertraud Maier, Stefan Nofer, Herrmann 
Ruff und Bürgermeister Klaus Hoffmann.
Mit Nein gestimmt haben die Stadträte Jörg Götz, Rüdiger König, 
Dorothea Müller, Manfred Senk und Andreas Tockhorn.

bekanntgaben
Bürgermeister Hoffmann gibt bekannt, dass der Gemeinderat 
in der nichtöffentlichen Sitzung am 24.06.2021 der Vergabe der 
System-Trennwandherstellung für den Kindergarten-Neubau 
Neusatz-Rotensol an die Bieterfirma Pan + Armbruster aus Ober-
kirch zu einem Gesamtangebotspreis von 112.784,63 EUR (brut-
to) zugestimmt hat.

landratsamt Calw

Verwendung von stoffwindeln wird gefördert
Neugeborene verändern das leben ihrer Eltern grundlegend, 
bis hin zur anfallenden müllmenge. Tausende von Wegwerf-
windeln fallen in den ersten lebensjahren an, die irgendwo 
entsorgt werden müssen. stoffwindeln helfen, ressourcen 
zu schonen und diesen müllberg zu reduzieren. Und genau 
deren Verwendung fördert ab oktober die aWG abfallwirt-
schaft landkreis Calw GmbH (aWG).
Bisher unterstützt die AWG in Kooperation mit dem Landkreis 
und den Städten und Gemeinden Familien mit Neugeborenen 
durch die Ausgabe von Windelsäcken. Mit diesen Windelsäcken 
können die anfallenden Windeln auf den acht Recyclinghöfen 
und Entsorgungsanlagen der AWG kostenlos abgegeben wer-
den. Neu ist ab Oktober, dass auch Stoffwindeln gefördert wer-
den. Die Familien können dann wählen, ob sie die Windelsäcke 
oder die Stoffwindelförderung erhalten wollen. „Ziel ist es, die 
sowieso schon geringe anfallende Restmüllmenge im Landkreis 
weiter zu reduzieren“, erläutert Helge Jesse, Bereichsleiter bei der 
AWG. „Deshalb wollen wir einen Anreiz bieten, um Stoffwindeln 
zu verwenden. Zudem werden damit Ressourcen geschont, die 
sonst nach einmaliger Verwendung in der Tonne oder im Müll-

bEraTUNGs- UND  
HIlFsDIENsTE
soZIal- UND DIaKoNIEsTaTIoN DEs KraNKENPFlEGE-
VErEINs baD HErrENalb UND DobEl
TaGEsPFlEGE
An der Alb 14, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475, Pflegenotruf: 5463

DIaKoNIsCHE bEZIrKssTEllE NEUENbÜrG
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012,
www.diakonie-nordschwarzwald.de,
dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

NaCHbarsCHaFTsHIlFE baD HErrENalb / DobEl
75335 Dobel, Friedenstr. 22, Tel. 07083 / 51533
Sie erreichen die Einsatzleitung, Frau Kirsten Kastner Dienstag bis 
Freitag von 9 - 12 Uhr
kirsten.kastner@elkw.de

TaFEllaDEN IN baD HErrENalb
Im Kloster 11, dienstags 13.30 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis 11.00 
Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

arbEITEr samarITEr-bUND baD HErrENalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt, Fahrdienste, Krankentransport, 
stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535

arbEITErWoHlFaHrT
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de

HosPIZDIENsT baD HErrENalb UND DobEl
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281

sTaDTsENIorENraT baD HErrENalb E.V.
Senioren-Begegnungsstätte im „Alten Kurbad“, Rathausplatz 7/2
Beratung, Information, Auskunft – telefonischer Kontakt:07083 
3554 (Ursula Krämer) und 07083 9389604/05/06 (Büro)

aoK-bEraTUNGEN
Terminvereinbarung unter 07082 94400

aa-mEETING - aNoNYmE alKoHolIKEr
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus, Im Kloster 39, Ein-
gang Untergeschoss

Pro FamIlIa, aUssENsTEllE baD WIlDbaD-CalmbaCH
Tel. 07231 607586-0

laNDraTsamT CalW - GEsUNDHEIT UND VErsorGUNG
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931

PsYCHosoZIalEs bEraTUNGs- UND bEHaNDlUNGs-
ZENTrUm CalW
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188

DEUTsCHE rENTVErsICHErUNG FrEUDENsTaDT
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich.

VdK (soZIalVErbaND)
Sozialberatung einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung unter 07084-5929648 dringend erforderlich 
(Herr Dr. Käfer)

DrK-KrEIsVErbaND CalW E.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst, Seniorenreisen, 
Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada, Telefon: 07051 7009-140 (141)
E-Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de
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sack gelandet wären.“ Die Unterstützung beträgt einmalig 50 
Euro. Um diesen Zuschuss zu erhalten, müssen die Eltern eine 
Kopie der Geburtsurkunde und einen Beleg über den Erwerb von 
Stoffwindeln oder die Nutzung eines Windelservices einreichen. 
Die AWG rechnet mit einer Teilnehmerquote von 20 Prozent. „Bei 
jährlich 1.500 Geburten im Landkreis wären das ungefähr 300 
Kinder und über eine halbe Million Wegwerfwindeln pro Jahr we-
niger, die anfallen und entsorgt werden müssen“, freut sich Jesse.
Bei Fragen zur neuen Unterstützung ab Oktober bei der Verwen-
dung von Stoffwindeln gibt die Abfallberatung unter der kosten-
losen Servicenummer 0800 30 30 839 oder der E-Mail-Adresse 
kontakt@awg-info.de gerne Auskunft. Weitere Informationen rund 
um die Abfallwirtschaft im Landkreis Calw sind auf der Website der 
AWG unter www.awg-info.de erhältlich. Dort werden auch vor dem 
Projektstart Informationen über den genauen Ablauf eingestellt.

Felderbegehung für landwirte
Die Abteilung Landwirtschaft und Naturschutz des Landratsamts 
Calw und das Landwirtschaftsamt Horb laden interessierte Land-
wirte am Donnerstag, den 15. Juli 2021 zur Begehung der ver-
schiedenen Feldversuche in Spielberg ein. Treffpunkt ist um 19.00 
Uhr direkt am Feld mit den Versuchen. Dieses befindet sich von 
Egenhausen kommend Richtung Spielberg. Bitte biegen Sie beim 
Hinweisschild rechts ab.
Im Rahmen der Felderbegehung werden verschiedene Kulturen 
besichtigt. Zudem können unterschiedliche Versuchsvarianten 
zur Reduzierung von Krankheiten im Winterweizen und zur Un-
krautregulierung im Mais begutachtet werden. Im Anschluss da-
ran wird die BayWa zur Stoppelkalkung und zum Getreidemarkt 
informieren.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter 24.info@kreis-calw.de oder telefonisch un-
ter 07051 160-951.

Kindergärten und schulen

Kindergarten regenbogen

Zeit - wie kann man sie messen?
Die „Zeit“! Wie kann man sie messen? Diese Frage stellen sich 
die Kinder und Erzieherinnen schon das ganze Kindergartenjahr. 
Angefangen haben wir, indem wir uns bewusst gemacht haben, 
dass der Jahreskreis und die Geburtstagskalender, die es in jeder 
Gruppe gibt, uns das „Thema Zeit“ schon versuchen zu erklären. 

 
 Foto: Kinderhaus Regenbogen

Auch Sanduhren und Time Timer sind in unserem Kindergarten 
Alltag immer wieder zu finden. Ebenfalls gibt es in jeder Gruppe 
eine Wanduhr. Neu dazugekommen sind im ganzen Kindergar-
ten die Wochentage Wichtel. Jeder Wochentag hat seine eigene 
Wichtelfarbe und wir lernen mit diesen lustigen Kerlen die Wo-
chentage spielerisch.
Weiter ging es bei uns, indem wir uns bewusst machten, dass 
Zeitbegriffe wie: „Gleich, sofort, oder ein kleiner Moment noch“, 
„relativ lang“ sind und von einer Minute bis gar nicht kommen, 
reichen kann. Hilfreich hierbei waren lustige Bilderbücher. Durch 
die Hilfe unserer Eltern gibt es bei uns jetzt auch eine Uhren-
ausstellung und die Kinder können Armbanduhren, Sanduhren, 
Wasseruhren, Eieruhren, Wecker und Wanduhren in verschiede-
nen Größen besichtigen und anfassen. Letzten Freitag machten 
wir uns auf den Weg zum Juwelier- und Uhrengeschäft von Georg 
Holdermann.

 
 Foto: Kinderhaus Regenbogen

Gerne zeigte er uns die vielen verschiedenen Uhren in seinem Ge-
schäft. Besonders bestaunt haben wir die Kuckucksuhren und die 
Standuhr mit dem lauten Gong, In einem Kindergartenlied sin-
gen wir zwar von dem Kuckuck und der Kuckucksuhr aber wirk-
lich gesehen, wie er aus seinem Fenster schaut, hatte ihn noch 
niemend. Der laute Gong von der riesigen Standuhr war früher 
dafür nötig die Menschen im ganzen Haus zum Beispiel zum Es-
sen zu rufen, erklärte uns Herr Holdermann. Heute braucht man 
solche Uhren nicht mehr da fast jeder eine Armbanduhr oder ein 
Handy dabei hat und in jedem Raum eine Uhr steht oder hängt. 
Schade eigentlich. Nachdem alle vier Kleingruppen das Uhren-
geschäft besichtigt haben, machten wir uns auch schon wieder 
auf den Rückweg zum Kinderhaus. Die ZEIT, die wir für diesen 
Ausflug eingeplant hatten, war leider schon wieder vorbei. Vielen 
Dank sagen wir an Herrn Georg Holdermann, dass er sich die Zeit 
nahm und uns diesen Besuch in seinem Laden ermöglichte. Diese 
Woche bekommen wir noch Besuch von Kilians Mama, ihr Beruf 
ist Uhrmacherin.
Wir sind gespannt was sie uns mitbringt und Interessantes zum 
Erzählen hat.

Grundschule Dobel

Die alb als lebensraum erforscht
Die Klasse 4 der Grundschule Dobel hat sich in den letzten Wo-
chen im Sachkunde-Unterricht zusammen mit ihrem Klassenleh-
rer Herrn Michael Eisenlöffel mit dem Wasserkreislauf der Erde 
und besonders mit Bächen und Flüssen als Lebensadern unserer 
Landschaft beschäftigt. Im Lerngang nach Bad Herrenalb stand 
die Untersuchung dieses besonderen Lebensraums und dessen 
zahlreiche Kleinstlebewesen auf dem Programm der Entdecker-
westen-Tour.
Nach einer kurzen Busfahrt nach Bad Herrenhalb trafen sich die 
Schüler im Kurpark mit Naturerlebnis-Pädagogin und Schwarz-
wald-Guide Regine Schirmer als außerschulischem Partner. Als 
Einführung veranschaulichte sie die Verteilung des weltwei-
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ten Wasservorkommens: wenn das gesamte Salzwasser einen 
10-Liter-Eimer füllt, dann passt der nutzbare Anteil an Süßwasser 
gerade einmal in einen Esslöffel. Umso wichtiger ist der ressour-
censchonende und bedachte Umgang mit diesem kostbaren 
Gut. Nicht nur für uns Menschen, die täglich Wasser fürs Kochen, 
Putzen oder Waschen benötigen, sondern auch für die Lebewe-
sen im, am und auf dem Wasser. Lenn meinte: „Voll krass: allein 
das Wasser, das wir heute Morgen schon verbraucht haben, das 
hat in anderen Ländern eine ganze Familie für den ganzen Tag zu 
Verfügung.“
Gut ausgestattet mit den 
Entdeckerwesten und sicht-
lich aufgeregt legten die 
Jungforscher mit Becherlu-
pe, Auffangwanne und Sieb 
los, um die Kleinstlebewe-
sen der Alb aufzuspüren. 
Dabei wurden unzählige 
Steine im Bachlauf umge-
dreht, da sich die Tiere dort 
besonders gerne vor Fress-
feinden verstecken. Sogar 
ein Graureiher witterte sei-
ne Chance und beobachte-
te das Treiben der Schüler in 
seinem Revier. Schon bald 
waren die Auffangwannen 
der 6 Gruppen gut gefüllt und weder das kühle Wasser der Alb 
noch der einsetzende Nieselregen störte die Schüler in ihrem Ent-
deckerdrang.
Zur Bestimmung der Kleinstlebewesen zog es die Schüler dann 
doch unter die Konzertmuschel, da der Regel stärker wurde. 
Trocken und geschützt wurden die Köpfe zusammengesteckt. 
„Was hast Du denn da gefangen?“ befragten sich gegenseitig 
Silas, Barbara, Konrad und 
Amelie. Nach intensiver 
Begutachtung durch die 
Becherlupe und Zeichnung 
der besonderen Merkmale 
eines gefangenen Exemp-
lars ermittelte jeder Schü-
ler den Namen. Dabei hal-
fen Bestimmer-Karten zur 
Identifizierung. So fanden 
sich zahlreiche Stein- und 
Eintagsfliegen-Larven, aber auch Bachflohkrebse. Für Wunna, Lea 
und Maya war es dahingehend besonders, da das Auffinden die-
ser Tiere aufzeigt, dass die Wasserqualität des Oberlaufs der Alb 
besonders gut ist. Bei einigen Schülern sorgten die ungewöhnli-
chen Fortbewegungsarten der Tiere aus Rudern, Schlängeln oder 
Zucken für Erheiterung. Für alle war es ein besonderer Lerngang, 
der aufgezeigt hat, für wie viele Tiere der Lebensraum Wasser ein 
schützenswertes Zuhause bietet.

Wilhelm-Ganzhorn-realschule 
straubenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Förderkreis Wilhelm Ganzhorn schule e.V. lädt zur Jahres-
hauptversammlung ein. Es wäre schön, wenn wir Sie
am Donnerstag, 22.7.2021 um 20:00 Uhr
in der Wilhelm-Ganzhorn-schule
begrüßen könnten.
Wie jedes Jahr, werden wir auf die Aktivitäten des letzten Jahres 
zurückblicken und neue Ideen für das kommende Jahr sammeln. 
Das Vorstandsgremium ist neu zu wählen. Neue Mitglieder sind 
im Vorstand willkommen. Alle Mitglieder, Eltern, Lehrer und Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung: 
1. Vorstandsbericht
2. Kassenbericht
3. Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen des Vorstandes
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 20.07.2021 bei der 
Vorsitzenden Frau Sandra Viviani per E-Mail (foerderkreis.wgs@
gmx.de) oder im Schulsekretariat abgegeben werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

landwirtschaftliche berufsschule an der 
bertha-von-suttner-schule Ettlingen

besichtigung des bio-Hofguts schleinkofer
Am 24.06.2021 machten die Klassen AG12-1 und AG12-2 im Rah-
men des Faches AUT bei Frau Schneider-Prüeß eine Besichtigung 
auf dem Bio-Hofgut Schleinkofer bei den Aussiedlerhöfen in 
Rüppurr. Die Besichtigung wurde von Azubi Michael Hohnerlein 
(Schüler der L2LW) geführt, der sein Lehramt-Studium abgebro-
chen hatte, um eine Lehre zum Landwirt zu beginnen.
Als Erstes zeigte Michael den Schüler*innen die Kälberboxen, 
die jedoch zurzeit nicht belegt sind. Im Alter von zwei Wochen 
kommen die Kälber in den Kälberlaufstall nebenan. Die Jung-
tiere stammen allesamt aus eigener Zucht und werden nicht 
zugekauft. Sie gehören zu den Rassen Braunvieh, Fleckvieh und 
Friesisch-Holstein mit brauner anstatt der üblichen schwarzen 
Musterung. Den Schüler*innen fiel auf, dass ein paar der Tiere 
rote Ringe an der Nase tragen. Hierzu erklärte Michael diese seien 
dafür da den Saugreflex an anderen Kälbern zu verhindern.
Danach führte der Azubi die Klassen zu einem anderen Stall, in 
dem die noch nicht melkfähigen Jungkühe in zwei Altersgruppen 
stehen. Kühe, die frisch in diese Herde kommen, werden in 3er-
Gruppen eingegliedert, damit sie nicht von den anderen ausge-
schlossen werden.
Weiter ging es schließlich zum 
größten Stall. Dort stehen die 
Kühe, die zweimal am Tag 
gemolken werden. Die Kühe 
auf dem Hofgut Schleinkofer 
werden nicht nach drei Lak-
tationen (Geburten) aus der 
Milchproduktion genommen, 
sondern werden auf dem Hof 
vergleichsweise alt. Eine der 
älteren Kühe ist beispielsweise 
schon 17 Jahre alt. Das Beson-
dere an diesem Stall ist das au-
tomatische Mistsystem. Dieses 
besteht aus einer Art „Schie-
ber“, der den Kuhmist von hin-
ten nach vorne befördert und im Misthaufen endet. So wird das 
Sauberhalten des Stalls vereinfacht.
Als Nächstes erklärte Michael einiges über die Schweinehaltung. 
Der Schweinestall ist in drei Einheiten unterteilt. In jeder Einheit 
leben Schweine, die jeweils zur gleichen Rasse gehören. Um die 
Ansteckung von Krankheiten wie zum Beispiel der Afrikanischen 
Schweinepest durch Wildschweine zu verhindern, ist um den 
kompletten Stall ein Zaun gezogen, der nachts zugemacht wird. 
Das Fleisch dieser Schweine wird auch im Hofladen verkauft.
Zu den Weiden wurde den Schüler*innen erklärt, dass die Kühe 
immer auf eine Weide getrieben werden bis diese abgegrast ist 
und danach auf die nächste Weide kommen. In dieser Zeit kann 
sich die abgegraste Wiese wieder erholen. Dieses Weidemanage-
ment nennt man „Wechselweiden“.
Schlussendlich besichtigte die Gruppe den Melkstand des Hof-
guts. Dort können gleichzeitig insgesamt sieben Kühe gemolken 
werden. Die Kühe werden täglich zur gleichen Zeit gemolken, 
damit sie einen geregelten Tagesablauf haben. Jede Kuh gibt 
pro Tag ca. 25 Liter Milch, welche direkt über den Milchautomat 
verkauft wird und nicht in eine Molkerei gegeben wird. Der Melk-
stand muss immer sauber sein, damit die Milch nicht verunreinigt 
wird. Um gut an die Euter heran zu kommen, gibt es eine tieferge-
legte Ebene, in der sich der Melkende aufhält.



amTsblaTT baD HErrENalb • 08. Juli 2021 • Nr. 27   |   9

Als Erstes wird vorgemolken, 
um zu überprüfen, ob die 
Milch flockig ist, was auf eine 
Krankheit oder Entzündung 
hindeuten könnte. Danach 
werden die Zitzen mit einem 
nassen Tuch sauber gemacht. 
Schließlich wird die Melkma-
schine an den vier Zitzen ange-
setzt und das Melken beginnt. 
Dies fängt mit einem schnellen 
Rhythmus an, der das Euter 
stimulieren soll. Nach unge-
fähr einer Minute wird er ver-
langsamt und das eigentliche 
Melken fängt an. Wenn nicht 
mehr so viel Milch kommt, löst 
sich die Melkmaschine automatisch vom Euter. Nach Abschluss 
des Melkvorgangs werden die Zitzen noch desinfiziert. Nachdem 
Michael den Melkvorgang bei der ersten Kuh demonstriert hat, 
durften die Schüler:innen selbst einmal ran.
Trotz des eher schlechten Wetters hatten die Klassen viel Spaß 
und konnten wichtige Einblicke in die Tierhaltung auf einem Bio-
Hofgut gewinnen. Vielen Dank an das Hofgut Schleinkofer für 
diese tolle Gelegenheit!
Text: Fabienne Althans, Luisa Friedle

Informationen der Feuerwehr

abteilung stadt

Neue Drehleitermaschinisten für die Feuerwehr

 
 Foto: Michael Wetzel

Ende letzten Monats konnten unsere Feuerwehrkameraden Mi-
chael und Jens Walburger erfolgreich den Lehrgang zum Dreh-
leitermaschinisten absolvieren. Hierbei standen die Technik wie 
auch die Taktik im Drehleitereinsatz auf dem Lehrplan. Insgesamt 
fünf Tage dauerte die Ausbildung, welche im Landkreis Rastatt 
und im Stadtkreis Baden-Baden stattfand. Wir gratulieren unse-
ren Kameraden zum erfolgreichen Lehrgang. Ein Dank geht auch 
an die Ausbilder für den interessanten und lehrreichen Lehrgang.
Ihre Feuerwehr

Kirchliche mitteilungen

Ökumenischer Gedankenanstoß

liebe mitchristen in ökumenischer Verbundenheit,
in diesen Tagen geht erneut die Sorge um, die sogenannte Delta-
Variante könnte eine vierte Welle auslösen. Zugleich sind wir alle 
froh, dass endlich wieder mehr Begegnungen möglich und viele 
Einschränkungen weggefallen sind. Vielleicht haben wir ja in den 
zurückliegenden Monaten gelernt, dass Panikmache nicht da-
vor schützt, angesteckt zu werden. Wer verantwortungsbewusst 
dort, wo viele Menschen zusammenkommen, den gebotenen 
Abstand einhält und eine Maske trägt, kann trotz allem zuver-
sichtlich bleiben und mit der Zusage Jesu „Vertrau mir, ich bin da!“ 
frohen Mutes nach vorne blicken. In der biblischen Erzählung von 
der Stillung des Seesturmes gibt uns Jesus zu verstehen, dass er 
in den Wellen dieses Lebens, in Sturm, Not und Gefahr uns nicht 
im Stich lässt, sondern immer bei uns ist.
Jesus lebt ganz aus dem Vertrauen zum Vater, lebt es uns vor und 
lädt uns dazu ein, ihm zu vertrauen. Wenn wir es auch manchmal 
nicht spüren: Er begleitet uns durch Menschen, die uns zur Seite 
stehen, die uns Hoffnung geben, die uns trösten. ER ist es, der uns 
hält in allem, was wir durchleben.
Eckart Bücken, Textautor vieler neuer geistlicher Lieder, drückt es 
in einem seiner Lieder so aus: „Gehalten von dir, Gott, wache ich 
auf, wage ich tastend den Tageslauf. Gehalten von dir, Gott, stehe 
ich fest, gehe und lebe, weil du mich lässt. Gehalten in dir, Gott, 
schlafe ich ein an jedem Abend, denn ich bin dein.“
Dass wir täglich neu „tastend“ durchs Leben gehen und dabei das 
Leben wagen im Vertrauen darauf, von Gott als unserem Schöp-
fer gehalten zu sein, wünscht Ihnen Pfarrer Matthias Weingärtner

 
 Logo: AK KiG

Treffpunkt Kirche im Kurpark bad Herrenalb

Die Kirchenbank – ein ort des Zuhörens
Von Juni bis September sitzt jeden Freitag von 17 bis 18 Uhr eine 
Seelsorgerin oder ein Seelsorger auf der Kirchenbank und freut 
sich auf ein Gespräch mit Ihnen über Gott und die Welt. Kommen 
Sie einfach vorbei und setzen Sie sich zu uns!

andacht am Treffpunkt Kirche
Jeden Sonntag um 16 Uhr findet eine Andacht statt, unter Beach-
tung des Infektionsschutzes (wer dazukommt, soll eine Mund-
Nasen-Bedeckung mitbringen).
Veranstalter: Arbeitskreis „Kirche im Garten“
katholisch-evangelisch-neuapostolisch

Evangelische
Verbund Kirchengemeinde
Bad Herrenalb und Bernbach

Internet: www.bad-herrenalb-evangelisch.de
Evangelisches Pfarramt bad Herrenalb 
Pfarrer Johannes oesch
Im Kloster 9
Tel. 07083 524255
Fax: 07083 524256
E-mail: Johannes.oesch@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Barbara Schmidt
Öffnungszeiten des Pfarramts-Sekretariates: dienstags und  
donnerstags von 15 bis 17 Uhr und freitags von 10 bis 13 Uhr ge-
öffnet,
E-Mail: Gemeindebuero.BadHerrenalb@elkw.de
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Jugendreferentin: Virginia Klumpp, E-Mail: vk.jugendreferentin@
gmail.com, Tel. 9389614


